
Wandel beginnt mit Menschen,

die mehr wollen.

FÖRDERPROGRAMM DES BUNDES · MODUL 1 UND MODUL 2

Bundesförderung Industrie und Klimaschutz (BIK) – Dekarbonisierung der Industrie
und CCU / CCS

Zuschüsse für FuE-Projekte, die CO₂-Emissionen in der industriellen Produktion senken und zur Abscheidung,

Nutzung und Speicherung von CO₂.

DIE AUSSCHREIBUNG IM ÜBERBLICK

Schwerpunkt der Ausschreibung

Im Mittelpunkt steht die Reduktion industrieller CO₂-Emissionen durch Projekte, die zur Treibhausgasminderung in der Produktion

beitragen. Zudem Innovationsvorhaben zur Anwendung und Umsetzung von Carbon Capture and Utilization (CCU) und Carbon Capture

and Storage (CCS).

Wer wird gefördert Was wird gefördert

Förderquoten Das Verfahren

FÜR SIE ALS ANTRAGSTELLER

Ein einfacher Weg

EurA übernimmt die Antragsarbeit – Sie

konzentrieren sich auf Ihr Projekt.

Volle Kenntnis der Richtlinie

EurA kennt die BIK und ihre Möglichkeiten

– und findet den passenden Förderweg

für Ihr Vorhaben.

Ein verlässlicher Partner

Auf EurA ist Verlass: Fristen,

Anforderungen und Nachweise sind

abgedeckt.

UNSER VORGEHEN

01

Analyse & Konzept

Prüfung Ihres Vorhabens und Wahl des

passenden Teilmoduls.

02

Antrag & Bewilligung

Erstellung von Projektskizze und

Vollantrag zum Förderaufruf.

03

Umsetzung & Nachweis

Begleitung bei Umsetzung, Mittelabruf

und Nachweisen.

Carolin Kühnl
carolin.kuehnl@eura-ag.de

+49 3682 400 62 13

www.eura-ag.de

Krämpferstraße 2, 99084 Erfurt

Industrieunternehmen jeder Größe, die ihre Produktion

klimafreundlich umstellen, und ihre Zulieferer

FuE-Vorhaben als Einzel- oder Verbundvorhaben

Elektrifizierung industrieller Prozesse

Einsatz erneuerbarer Energien & Wasserstoff

Effizienzsteigerung energieintensiver Anlagen

Entwicklung, Erprobung von Anlagen und Verfahren zur CO₂-

Abscheidung und Nutzung

Förderquote 25–50 % plus Boni

FuE-Vorhaben: bis 35 Mio. € pro Unternehmen

Zweistufig: Skizze & Vollantrag

Deadline Skizze: 06.12.2026


